
Am 22. Juli 2015 wollte mich im Gefängnis der Schweizer Anwalt Edmund Schönenberger 

besuchen. Der Stawa-Mitarbeiter Michael Wilhelm sagte mir während eines der zahlrei-

chen Verhöre, dass mich ein Psychopath besuchen wolle, der sich als Anwalt Edmund 

Schönenberger vorgestellt habe. Diesem Typ würde man jedoch keine Besuchsbewilli-

gung erteilen.  
  

Am gleichen Tag schickte der Staatsanwalt Thomas Homberger eine Antwort voller lä-

cherlicher Ausreden an den Anwalt Edmund Schönenberger, um so die Besuchserlaubnis 

nicht erteilen zu müssen. Man wollte weiterhin alle Leute von mir fernhalten, um so 

weiter Druck auf mich ausüben zu können.  

  



Homberger an Schönenberger 

 

 
  



Schönenberger an Homberger 

 

 
 




